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Beratungsgremium Ausschuss für Umwelt und Technik des 
Kreistags 

  

Die Sitzung ist am 02.03.2020 

 öffentlich 

 

 

Beratungsgegenstand: 

K 7406 Sanierung zwischen Asch und Bermaringen - Anerkennung der 
Schlussabrechnung 

 

Beschlussantrag: 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt, die Schlussabrechnung 
wie dargestellt anzuerkennen. 
 
 
 
 
 
 

Heiner Scheffold 
Landrat  
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Sachdarstellung: 

 
Der Alb-Donau-Kreis hat zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der 
Verkehrssicherheit die Sanierung der Kreisstraße K 7406 zwischen Asch und Berma-
ringen durchgeführt.  
 
Am 13. März 2017 hat der Ausschuss für Umwelt und Technik den Bau beschlossen 
und die Arbeiten am 12. März 2018 vergeben.  
 
Erst im Zuge der Bauarbeiten wurde erkennbar, dass das ursprünglich vorgesehene 
Sanierungskonzept, aufgrund schlechterer Untergrundverhältnisse als diese das Gut-
achten vorhergesagt hatte, nicht vollumfänglich zur Anwendung kommen konnte. Hier-
durch erhöhten sich die Kosten der Maßnahme. In seiner Sitzung am 24. September 
2018 stimmte der Ausschuss für Umwelt und Technik dem Abschluss einer hieraus re-
sultierenden Nachtragsvereinbarung zu. Gleichzeitig wurde der Kostenanschlag von 2,8 
Mio. € auf 3,18 Mio. € fortgeschrieben. 
 
Im Frühjahr 2019 hatte sich herausgestellt, dass die vorhandenen bituminösen Schich-
ten in der Fahrbahn nicht ausreichend stark waren und verbessert werden mussten. 
Dies und die in weiten Bereichen neu zu installierenden Schutzplanken führten zu Mas-
senmehrungen und einer geschätzten Kostenerhöhung auf 3,8 Mio. €. Der Ausschuss 
für Umwelt und Technik wurde darüber in der Sitzung am 24. Juni 2019 informiert. 
 
Der offizielle Baubeginn war am 19. Juni 2018, die Verkehrsfreigabe fand am 19. Juni 
2019 statt. 
 
Die Maßnahme war nicht förderfähig nach dem Landesgemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz. 
 
 
Kosten und Finanzierung 
 
Die Gesamtkosten betragen 3.668.351,96 €. Kosten für den Grunderwerb sind nicht 
angefallen. 
 
 
 
Gäste und Sachverständige: keine   
 
 
Beschlussauszüge sind zu übersenden an: 
 
FD Straßen 2 x  
 
Vertagungsfähig ja      
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Ulm, 13. Februar 2020 
 
 
Anlage 
 
keine 
 


	Gremium
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

